
Die Huber-Gruppe ist einer der führenden Wäsche- und Stoffhersteller Europas mit internationaler Geschäftstätigkeit. Unser Unterneh-
men hat eine über 100-jährige Geschichte und versteht es, den Charme eines regional verwurzelten Unternehmens mit dem Flair eines 
global agierenden Konzerns zu verknüpfen. Um ein so innovatives und stilvolles Sortiment anzubieten wie Huber es tut, braucht es ein 
großes Wissen um hochwertig produzierte Wäsche. Unsere rund 1.200 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter setzen sich täglich dafür ein.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Eintritt am Standort Götzis (Österreich) einen 

Kreditorenbuchhalter (m/w) – Teilzeit 80% bis Vollzeit
Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Buchhaltungsaufgaben wie Vorkontieren, Kontrollieren und Verbuchen von Eingangsrechnungen, Banken buchen,

Reisekostenabrechnungen
• Ansprechpartner für telefonische Anfragen aus unseren Huber Shop Filialen
• Verbuchung und fristgerechte Überweisung der Mieten und Betriebskosten für unsere Filialen
• Mitarbeit beim Monats- und Jahresabschlüssen
• Erstellung, Meldung und Zahlung von UVA für mehrere Länder

Sie bringen mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung mit mehrjähriger Berufserfahrung und Buchhalterprüfung
• Sehr gute MS-Office-Kenntnisse insbesondere Excel sowie Erfahrung mit Navision, gute Englischkenntnisse von Vorteil
• Genaue und selbstständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und ausgeprägtes Prozessdenken

Wir bieten ein spannendes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet sowie ein gutes Betriebsklima mit flachen Hierarchien und kurzen 
Entscheidungswegen in einem familiären Arbeitsumfeld. Wir unterstützen Sie bei Aus- und Weiterbildungen und bieten Ihnen die Chance, 
sich individuell weiter zu entwickeln.

Frau Daniela Benvenuti freut sich über Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
bevorzugt per E-Mail: talents@huberholding.com 

Gesetzlich verpflichtender Hinweis: Ihr Gehalt wird das jährliche KV-Mindestentgelt deutlich übersteigen und Ihre berufliche 
Qualifikation, Ihre Erfahrungen sowie den Vorarlberger Arbeitsmarkt berücksichtigen.


